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Not-Telefone

Nittenau/Bruck/
Bodenwöhr

BRK: Transport und Rettung:
09434 / 19222.
Notarzt: 19222.
Kassenärztlicher Notdienst
(Hausarzt): 01805 / 191212.
Apothekennotdienst: Neue-
Apotheke, Neunburg vorm Wald,
09672/3939.

Zahnarzt: 0941 / 5920440.

Frauenhaus: 09471 / 7131.

E.ON: 0180 / 419 2091.

Kino in Nittenau
„Spider-Man 3“, ab zwölf Jahre
(mit Erziehungsberechtigtem ab
sechs Jahre), 19.45 Uhr.

„Born to bewild“, ab sechs Jahre,
20.15 Uhr.

Kurz notiert

Programm
wird vorgelegt

Nittenau. (hgh) Am Montag, 14.
Mai, findet um 19.30 Uhr in der
Hotel-Gaststätte Pirzer die Jah-
reshauptversammlung des Part-
nerschaftsvereins statt. Neben
den Berichten werden die ge-
planten Veranstaltungen be-
kannt gegeben.

„Rummlfelser“
suchen Verstärkung
Fischbach. (heg). Tänzerinnen
und Gardemädchen ab 16 Jahren
sucht ab sofort die Faschingsge-
sellschaft „DR̀ummlfelser“ zur
Rekrutierung ihrer Tanzgarde.
Wer Spaß am Tanzen hat und
auch an öffentlichen Auftritten
mitmachen möchte, soll sich
beim Präsidenten unter Geo-
rgDvorak@t-online.de oder Te-
lefon 09436/300690 oder 0170
8157418 melden. Anmelde-
schluss fürdieKindergarde ist am
1. Juni.

Ehrungen beim
Frauenstammtisch
Nittenau. (heg) Zum erstem
Frauenstammtisch nach den
Neuwahlen lädt der Ortsverband
der Frauen Union Nittenau am
Montag, 14.Mai, um 19.30Uhr in
die Hotelgaststätte Pirzer. Unter
anderem stehen Ehrungen lang-
jährigerMitglieder auf der Tages-
ordnung.

Mit Feuerwehr
nachÖsterreich

Bruck. (hbr) Die Freiwillige Feu-
erwehr Bruck bietet auch in die-
sem Jahr wieder einen Dreitages-
ausflug an. Er führt vom 7. bis 9
September ins Salzburger Land.
AmerstenTagwirdSalzburgunter
dieLupegenommen.Amzweiten
Tag können am Vormittag die
Krimmler Wasserfälle durch-
wandertwerden.Der Rest des Ta-
ges steht zur freien Verfügung.

Bei der Heimreise ist ein Abste-
cher zur größten Eishöhle der Er-
de geplant. Der Fahrpreis beträgt
für Mitglieder 120 Euro, für
Nichtmitglieder 150 Euro, Kinder
unter sechs Jahren erhalten eine
Ermäßigung von 50 Euro. Im
Fahrpreis enthalten sind zwei
Übernachtungen mit Halbpensi-
on,dieBusfahrt,dieKostenfürdie
Stadtführung, die Schnapsprobe
undsämtlicheEintritte, sowiedas
Trinkgeld für den Busfahrer. Nä-
here Auskünfte bei Robert Feue-
rer 09434/2322 . Anmeldung ab
sofort durch Einzahlung des
FahrpreisesaufdasKonto100722
928 bei der Raiffeisenbank Bruck
(BLZ: 750 690 20). Anmelde-
schluss ist der 11. Juni.

„Kriminal-Tango“ mit Pistolenschuss„Kriminal-Tango“ mit Pistolenschuss„Kriminal-Tango“ mit Pistolenschuss„Kriminal-Tango“ mit Pistolenschuss
Chorkonzert in der Hammerseehalle wieder ein voller Erfolg – Gäste aus SchwarzenfeldChorkonzert in der Hammerseehalle wieder ein voller Erfolg – Gäste aus SchwarzenfeldChorkonzert in der Hammerseehalle wieder ein voller Erfolg – Gäste aus SchwarzenfeldChorkonzert in der Hammerseehalle wieder ein voller Erfolg – Gäste aus Schwarzenfeld

Bodenwöhr. (sir) „Des is wosBodenwöhr. (sir) „Des is wosBodenwöhr. (sir) „Des is wosBodenwöhr. (sir) „Des is wos
Echt’s!“, meinte eine ältere Da-Echt’s!“, meinte eine ältere Da-Echt’s!“, meinte eine ältere Da-Echt’s!“, meinte eine ältere Da-
me. Ja, und schön war es oben-me. Ja, und schön war es oben-me. Ja, und schön war es oben-me. Ja, und schön war es oben-
drein, das Chorkonzert amdrein, das Chorkonzert amdrein, das Chorkonzert amdrein, das Chorkonzert am
Samstagabend in der Hammer-Samstagabend in der Hammer-Samstagabend in der Hammer-Samstagabend in der Hammer-
seehalle. Gastgeber war derseehalle. Gastgeber war derseehalle. Gastgeber war derseehalle. Gastgeber war der
Männergesangverein 1879Männergesangverein 1879Männergesangverein 1879Männergesangverein 1879
(MGV) Bodenwöhr. Keine(MGV) Bodenwöhr. Keine(MGV) Bodenwöhr. Keine(MGV) Bodenwöhr. Keine
Schwertschlucker, Gaukler oderSchwertschlucker, Gaukler oderSchwertschlucker, Gaukler oderSchwertschlucker, Gaukler oder
Hexen habe man zu bieten,Hexen habe man zu bieten,Hexen habe man zu bieten,Hexen habe man zu bieten,
meinte Vorsitzender Christianmeinte Vorsitzender Christianmeinte Vorsitzender Christianmeinte Vorsitzender Christian
Lutter bei der Begrüßung.Dage-Lutter bei der Begrüßung.Dage-Lutter bei der Begrüßung.Dage-Lutter bei der Begrüßung.Dage-
gen setzten die Chöre die Freudegen setzten die Chöre die Freudegen setzten die Chöre die Freudegen setzten die Chöre die Freude
am Singen.am Singen.am Singen.am Singen.

Das Konzert genießt und einen sehrDas Konzert genießt und einen sehrDas Konzert genießt und einen sehrDas Konzert genießt und einen sehr
guten Ruf, dem zahlreiche Gäste folg-guten Ruf, dem zahlreiche Gäste folg-guten Ruf, dem zahlreiche Gäste folg-guten Ruf, dem zahlreiche Gäste folg-
ten, deren Erwartungen nicht ent-ten, deren Erwartungen nicht ent-ten, deren Erwartungen nicht ent-ten, deren Erwartungen nicht ent-
täuscht werden sollten. Souveräntäuscht werden sollten. Souveräntäuscht werden sollten. Souveräntäuscht werden sollten. Souverän
führte Heribert Braun, Chronist undführte Heribert Braun, Chronist undführte Heribert Braun, Chronist undführte Heribert Braun, Chronist und
selbst aktiver SängerbeimMGVdurchselbst aktiver SängerbeimMGVdurchselbst aktiver SängerbeimMGVdurchselbst aktiver SängerbeimMGVdurch
das attraktiv gestaltete Programm.das attraktiv gestaltete Programm.das attraktiv gestaltete Programm.das attraktiv gestaltete Programm.
Siegmund Kochherr, stellvertretenderSiegmund Kochherr, stellvertretenderSiegmund Kochherr, stellvertretenderSiegmund Kochherr, stellvertretender
VorsitzenderdesVerbandesOberpfäl-VorsitzenderdesVerbandesOberpfäl-VorsitzenderdesVerbandesOberpfäl-VorsitzenderdesVerbandesOberpfäl-
zer Chöre, wünschte gutes Gelingen.zer Chöre, wünschte gutes Gelingen.zer Chöre, wünschte gutes Gelingen.zer Chöre, wünschte gutes Gelingen.
Stellvertretender Landrat JoachimStellvertretender Landrat JoachimStellvertretender Landrat JoachimStellvertretender Landrat Joachim
Hanisch gratulierte: „Machen SieHanisch gratulierte: „Machen SieHanisch gratulierte: „Machen SieHanisch gratulierte: „Machen Sie
weiter so, es ist der richtigeWeg.“weiter so, es ist der richtigeWeg.“weiter so, es ist der richtigeWeg.“weiter so, es ist der richtigeWeg.“

Bürgermeister Albert BauerBürgermeister Albert BauerBürgermeister Albert BauerBürgermeister Albert Bauer
wünschte demMGV genügend Nach-wünschte demMGV genügend Nach-wünschte demMGV genügend Nach-wünschte demMGV genügend Nach-
wuchs, um die hohe Qualität zu hal-wuchs, um die hohe Qualität zu hal-wuchs, um die hohe Qualität zu hal-wuchs, um die hohe Qualität zu hal-
ten. Mitgliederwerbung, darüberten. Mitgliederwerbung, darüberten. Mitgliederwerbung, darüberten. Mitgliederwerbung, darüber
hatte sich der Verein ebenfalls schonhatte sich der Verein ebenfalls schonhatte sich der Verein ebenfalls schonhatte sich der Verein ebenfalls schon
Gedanken gemacht und sein Reper-Gedanken gemacht und sein Reper-Gedanken gemacht und sein Reper-Gedanken gemacht und sein Reper-
toire um moderne Stücke erweitert.toire um moderne Stücke erweitert.toire um moderne Stücke erweitert.toire um moderne Stücke erweitert.
Gut einDutzendder Sänger sei bereitsGut einDutzendder Sänger sei bereitsGut einDutzendder Sänger sei bereitsGut einDutzendder Sänger sei bereits

älter als die einst vonUdo Jürgens be-älter als die einst vonUdo Jürgens be-älter als die einst vonUdo Jürgens be-älter als die einst vonUdo Jürgens be-
sungenen66Jahre.Umsoüberzeugtersungenen66Jahre.Umsoüberzeugtersungenen66Jahre.Umsoüberzeugtersungenen66Jahre.Umsoüberzeugter
gaben die bereits um die Erfahrunggaben die bereits um die Erfahrunggaben die bereits um die Erfahrunggaben die bereits um die Erfahrung
„Mit66 Jahren fängtdasLebenan“ rei-„Mit66 Jahren fängtdasLebenan“ rei-„Mit66 Jahren fängtdasLebenan“ rei-„Mit66 Jahren fängtdasLebenan“ rei-
cher gewordenen Sänger diesencher gewordenen Sänger diesencher gewordenen Sänger diesencher gewordenen Sänger diesen
Schlager wider. „Lollipop“, hierSchlager wider. „Lollipop“, hierSchlager wider. „Lollipop“, hierSchlager wider. „Lollipop“, hier
räumte Moderator Braun humorvollräumte Moderator Braun humorvollräumte Moderator Braun humorvollräumte Moderator Braun humorvoll
ein, dass die Sänger sich anfangs we-ein, dass die Sänger sich anfangs we-ein, dass die Sänger sich anfangs we-ein, dass die Sänger sich anfangs we-
nig für diesen erfolgreichen Hit er-nig für diesen erfolgreichen Hit er-nig für diesen erfolgreichen Hit er-nig für diesen erfolgreichen Hit er-
wärmen konnten. Von diesem Prob-wärmen konnten. Von diesem Prob-wärmen konnten. Von diesem Prob-wärmen konnten. Von diesem Prob-
lem war freilich gar nichts mehr zulem war freilich gar nichts mehr zulem war freilich gar nichts mehr zulem war freilich gar nichts mehr zu
merken bei der Aufführung.merken bei der Aufführung.merken bei der Aufführung.merken bei der Aufführung.

Einen kollektiven Schrecken gab esEinen kollektiven Schrecken gab esEinen kollektiven Schrecken gab esEinen kollektiven Schrecken gab es
beim „Kriminal-Tango“: Beim Pisto-beim „Kriminal-Tango“: Beim Pisto-beim „Kriminal-Tango“: Beim Pisto-beim „Kriminal-Tango“: Beim Pisto-
lenschuss schreckte das Publikumlenschuss schreckte das Publikumlenschuss schreckte das Publikumlenschuss schreckte das Publikum
hoch. Der Liebe zur Natur und zurhoch. Der Liebe zur Natur und zurhoch. Der Liebe zur Natur und zurhoch. Der Liebe zur Natur und zur
Schöpfung gab der FrauensingkreisSchöpfung gab der FrauensingkreisSchöpfung gab der FrauensingkreisSchöpfung gab der Frauensingkreis

BodenwöhrunterderLeitungvonBri-BodenwöhrunterderLeitungvonBri-BodenwöhrunterderLeitungvonBri-BodenwöhrunterderLeitungvonBri-
gitte Gawlik Ausdruck. Sehr gutgitte Gawlik Ausdruck. Sehr gutgitte Gawlik Ausdruck. Sehr gutgitte Gawlik Ausdruck. Sehr gut
machten auch die jüngsten Künstlermachten auch die jüngsten Künstlermachten auch die jüngsten Künstlermachten auch die jüngsten Künstler
auf sich aufmerksam. Unter Leitungauf sich aufmerksam. Unter Leitungauf sich aufmerksam. Unter Leitungauf sich aufmerksam. Unter Leitung
ihrer Lehrerin, Anette Jonas, gestalte-ihrer Lehrerin, Anette Jonas, gestalte-ihrer Lehrerin, Anette Jonas, gestalte-ihrer Lehrerin, Anette Jonas, gestalte-
ten Grundschulchor und Flötengrup-ten Grundschulchor und Flötengrup-ten Grundschulchor und Flötengrup-ten Grundschulchor und Flötengrup-
pe der Volksschule Bodenwöhr denpe der Volksschule Bodenwöhr denpe der Volksschule Bodenwöhr denpe der Volksschule Bodenwöhr den
Abend mit. Gespannt warteten dieAbend mit. Gespannt warteten dieAbend mit. Gespannt warteten dieAbend mit. Gespannt warteten die
Zuhörer dann auch auf die BeiträgeZuhörer dann auch auf die BeiträgeZuhörer dann auch auf die BeiträgeZuhörer dann auch auf die Beiträge
des Bergchores St. Barbara ausdes Bergchores St. Barbara ausdes Bergchores St. Barbara ausdes Bergchores St. Barbara aus
Schwarzenfeld, unter Leitung vonSchwarzenfeld, unter Leitung vonSchwarzenfeld, unter Leitung vonSchwarzenfeld, unter Leitung von
Herbert Reger und BerndUlbrich.Herbert Reger und BerndUlbrich.Herbert Reger und BerndUlbrich.Herbert Reger und BerndUlbrich.

Dr. Wolfgang Laaths, VorsitzenderDr. Wolfgang Laaths, VorsitzenderDr. Wolfgang Laaths, VorsitzenderDr. Wolfgang Laaths, Vorsitzender
desChores,berichtete,dassmanbeimdesChores,berichtete,dassmanbeimdesChores,berichtete,dassmanbeimdesChores,berichtete,dassmanbeim
Blättern in den Archiven fündig ge-Blättern in den Archiven fündig ge-Blättern in den Archiven fündig ge-Blättern in den Archiven fündig ge-
worden ist: Ein halbes Jahrhundertworden ist: Ein halbes Jahrhundertworden ist: Ein halbes Jahrhundertworden ist: Ein halbes Jahrhundert
zurück, genaugenommenvom17. aufzurück, genaugenommenvom17. aufzurück, genaugenommenvom17. aufzurück, genaugenommenvom17. auf

den 18. Juni 1954, feierte derMänner-den 18. Juni 1954, feierte derMänner-den 18. Juni 1954, feierte derMänner-den 18. Juni 1954, feierte derMänner-
gesangverein Bodenwöhr sein 75-gesangverein Bodenwöhr sein 75-gesangverein Bodenwöhr sein 75-gesangverein Bodenwöhr sein 75-
jähriges Bestehen, auch damals warjähriges Bestehen, auch damals warjähriges Bestehen, auch damals warjähriges Bestehen, auch damals war
der Bergchor zuGast. „Auch jetzt wol-der Bergchor zuGast. „Auch jetzt wol-der Bergchor zuGast. „Auch jetzt wol-der Bergchor zuGast. „Auch jetzt wol-
len wir zu einem stimmungsvollenlen wir zu einem stimmungsvollenlen wir zu einem stimmungsvollenlen wir zu einem stimmungsvollen
Frühlingsabend einen Beitrag leis-Frühlingsabend einen Beitrag leis-Frühlingsabend einen Beitrag leis-Frühlingsabend einen Beitrag leis-
ten“, soDr. Laaths. Bekannte Volkslie-ten“, soDr. Laaths. Bekannte Volkslie-ten“, soDr. Laaths. Bekannte Volkslie-ten“, soDr. Laaths. Bekannte Volkslie-
der, das Chianti-Lied sowie dender, das Chianti-Lied sowie dender, das Chianti-Lied sowie dender, das Chianti-Lied sowie den
Grand-Prix-Schlager „Halleluja“ lie-Grand-Prix-Schlager „Halleluja“ lie-Grand-Prix-Schlager „Halleluja“ lie-Grand-Prix-Schlager „Halleluja“ lie-
ßen das Publikum aufhorchen.ßen das Publikum aufhorchen.ßen das Publikum aufhorchen.ßen das Publikum aufhorchen.

Brigitte, Maria, Daniela und Bern-Brigitte, Maria, Daniela und Bern-Brigitte, Maria, Daniela und Bern-Brigitte, Maria, Daniela und Bern-
hard Schmidhuber, das Geschwister-hard Schmidhuber, das Geschwister-hard Schmidhuber, das Geschwister-hard Schmidhuber, das Geschwister-
Quartett steht seit Jahren fürmusikali-Quartett steht seit Jahren fürmusikali-Quartett steht seit Jahren fürmusikali-Quartett steht seit Jahren fürmusikali-
sches Können, von dem sich die Zu-sches Können, von dem sich die Zu-sches Können, von dem sich die Zu-sches Können, von dem sich die Zu-
hörer erneut überzeugen konnten.hörer erneut überzeugen konnten.hörer erneut überzeugen konnten.hörer erneut überzeugen konnten.
Brigitte und Maria spielten Klassi-Brigitte und Maria spielten Klassi-Brigitte und Maria spielten Klassi-Brigitte und Maria spielten Klassi-
sches auf der Violine, begleitet ab-sches auf der Violine, begleitet ab-sches auf der Violine, begleitet ab-sches auf der Violine, begleitet ab-
wechselndvonBernhardundDaniela.wechselndvonBernhardundDaniela.wechselndvonBernhardundDaniela.wechselndvonBernhardundDaniela.
Ihr Vater, Bernhard Schmidhuber se-Ihr Vater, Bernhard Schmidhuber se-Ihr Vater, Bernhard Schmidhuber se-Ihr Vater, Bernhard Schmidhuber se-
nior, leitet den MGV, den gemischtennior, leitet den MGV, den gemischtennior, leitet den MGV, den gemischtennior, leitet den MGV, den gemischten
Chor (MännergesangvereinundFrau-Chor (MännergesangvereinundFrau-Chor (MännergesangvereinundFrau-Chor (MännergesangvereinundFrau-
ensingkreis) und hatte die Gesamt-ensingkreis) und hatte die Gesamt-ensingkreis) und hatte die Gesamt-ensingkreis) und hatte die Gesamt-
leitung beim gemeinsamen Schluss-leitung beim gemeinsamen Schluss-leitung beim gemeinsamen Schluss-leitung beim gemeinsamen Schluss-
lied aller Chöre.lied aller Chöre.lied aller Chöre.lied aller Chöre.

„Schuld war nur der Bossa Nova“„Schuld war nur der Bossa Nova“„Schuld war nur der Bossa Nova“„Schuld war nur der Bossa Nova“
sang der gemischte Chor sowie „Weit,sang der gemischte Chor sowie „Weit,sang der gemischte Chor sowie „Weit,sang der gemischte Chor sowie „Weit,
weit weg“ von Hubert von Goisern.weit weg“ von Hubert von Goisern.weit weg“ von Hubert von Goisern.weit weg“ von Hubert von Goisern.
Applaus nach den einzelnen Darbie-Applaus nach den einzelnen Darbie-Applaus nach den einzelnen Darbie-Applaus nach den einzelnen Darbie-
tungen und am Ende freute dietungen und am Ende freute dietungen und am Ende freute dietungen und am Ende freute die
Künstler. Während der Pause und amKünstler. Während der Pause und amKünstler. Während der Pause und amKünstler. Während der Pause und am
Ende des gelungenen Konzertes ver-Ende des gelungenen Konzertes ver-Ende des gelungenen Konzertes ver-Ende des gelungenen Konzertes ver-
weilten die Gäste noch gerne bei ei-weilten die Gäste noch gerne bei ei-weilten die Gäste noch gerne bei ei-weilten die Gäste noch gerne bei ei-
nemGläschen Sekt.nemGläschen Sekt.nemGläschen Sekt.nemGläschen Sekt.

Der Bergchor St.Der Bergchor St.Der Bergchor St.Der Bergchor St.
Barbara aus Schwar-Barbara aus Schwar-Barbara aus Schwar-Barbara aus Schwar-
zenfeld unter derzenfeld unter derzenfeld unter derzenfeld unter der
Leitung von HerbertLeitung von HerbertLeitung von HerbertLeitung von Herbert
Reger und Bernd Ul-Reger und Bernd Ul-Reger und Bernd Ul-Reger und Bernd Ul-
brich zeigte seinbrich zeigte seinbrich zeigte seinbrich zeigte sein
Können.Können.Können.Können.

Der FrauensingkreisDer FrauensingkreisDer FrauensingkreisDer Frauensingkreis
Bodenwöhr unterBodenwöhr unterBodenwöhr unterBodenwöhr unter
der Leitung von Bri-der Leitung von Bri-der Leitung von Bri-der Leitung von Bri-
gitte Gawlik wid-gitte Gawlik wid-gitte Gawlik wid-gitte Gawlik wid-
mete sich musika-mete sich musika-mete sich musika-mete sich musika-
lisch der Liebe zurlisch der Liebe zurlisch der Liebe zurlisch der Liebe zur
Natur.Natur.Natur.Natur.

Brigitte Schmidhuber brillierte wieBrigitte Schmidhuber brillierte wieBrigitte Schmidhuber brillierte wieBrigitte Schmidhuber brillierte wie
ihre Geschwister an ihrer Geige.ihre Geschwister an ihrer Geige.ihre Geschwister an ihrer Geige.ihre Geschwister an ihrer Geige.

Der Gastgeber des Abends, der Männergesangsverein Bodenwöhr unter derDer Gastgeber des Abends, der Männergesangsverein Bodenwöhr unter derDer Gastgeber des Abends, der Männergesangsverein Bodenwöhr unter derDer Gastgeber des Abends, der Männergesangsverein Bodenwöhr unter der
Leitung von Bernhard Schmidhuber sen. Bilder: sir (4)Leitung von Bernhard Schmidhuber sen. Bilder: sir (4)Leitung von Bernhard Schmidhuber sen. Bilder: sir (4)Leitung von Bernhard Schmidhuber sen. Bilder: sir (4)

Bruck

Wertstoffhof.Heute von 15 bis 17Uhr
und am Samstag von 9 bis 12 Uhr ge-
öffnet.

Tell Eichenlaub. Morgen ist Training
im Freizeitzentrum.

BRK-Altenclub. Heute um 14 Uhr im
FreizeitzentrumMuttertagsfeier.

Pfarrbücherei. Heute von 15.30 Uhr
und am Freitag von 18 bis 19 Uhr ge-
öffnet.

Spvgg. Um 17 Uhr Eisstock-, um 18
Uhr Nordic Walking-, und um 18.30
Uhr Schach-Training.

Trollbachtaler. Die Jugendgruppe
trifft sichheuteum14.45Uhr inTracht
an der Sollbacher Kapelle.

SPD. Die Seniorengruppe trifft sich
morgen um 14 Uhr im Mögendorfer
Wirtshaus.

Bibelabend. Donnerstag um 19.45
Uhr im Pfarrheim.

Kolpingfamilie. Freitag um 18.30 Uhr
gemeinsame Abfahrt vom Pausenhof
zur Beteiligung an der Bezirksmaian-
dacht.

BRK. Die Frauen treffen sich am
Samstag um 19 Uhr an der Rettungs-
wache zur Fahrt ins Blaue.

Familienkreis. Erstes Treffen zur
Gottesdienstbesprechung am Diens-
tag um 19.30 Uhr im Jugendheim.

Bodenwöhr

Maiandacht.Um19Uhr,gestaltetvom
Frauenbund am „Ziegler-Kreuz“ im
Sandfeld.

Papiertonne. Heute Abfuhr in Bo-
denwöhr und Ortsteile Buch, Neuen-
schwand, Pechmühle, Windmais (mit
Steigerweg).

SG Blechhammer. Heute, 19.30 Uhr,
Vorstandssitzung, Gasthof Lutter.
Vorbereitung für die „Bäff“"-Veran-
staltung. Freitag kein Schießabend.

Problemmüll. Heute von 13.30 bis
14.30 Uhr steht das Fahrzeug auf dem
Parkplatz Ludwigsheide.

Alten-/Neuenschwand

SV-Fußball. Die D-Jugend der SG Al-
tenschwand-Bodenwöhr trainiert
heute um 16.30 Uhr in Neuen-
schwand. C-Jugend am Donnerstag
von 17 bis 19Uhr. E-Jugend heute von
17 bis 18.30 Uhr in Bodenwöhr.

Schützenverein „Eichenlaub“. Am
Freitag ab 19 Uhr Jugendtraining und
Übungsschießen im Schützenheim.
Es wird der Geburtstagspokal von Eli-
sabethGruber ausgeschossen. Am17.
Mai Vatertagswanderung. (ins)


